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- Telephon-sir. der KedattTon 52. .. ^

^ , s'^ ^ " U l Staatsbaudienfte.) Seine Ezzellenz
^.>, "'^' ^"uoesprajident Hai den Architekten ^ r l ^
^Ullolnger ln ^iMlchen zum provllon,chen t. l.
^auaoiuluietl sür den Smatsbaudienft in ö^raln

. . . . « ^ (Die Staatsprüfungen aus der Staatsrech-
nungvutt,,eu,chalt) lni ^ebruarteruiinc beglimcn
n .n! . ' " " " " ' " ^ ^ ^ ^ voruullügH. Me ord-
ung^na^ig ge,telnpelten ^cfuche um iMa,lung
' " " f ^ " " l a g den 2. Februar 1914 bcmi ^ a u .

ua e . ^)nunü.depanemem in Graz, Burg-
m. . n . ^ ""üure^cn Ulw mu dem In,triptlonv-
" " " " " l e dem ^ausicheme, ferner mu ^u«wel,en
uver die ^ebellsfteuuilg ,owie den bisherigen ^ i u .
d gang und Angaben über die zum ^udiuni
benu^en behelfe zu belegen. Dicienlgen ^a.ldwa-
»- ole den yeungen öwrs über ^iaatbrechilUilgv.

w»enlUMi an der Unwcr,ltüt in ^raz srequeiUien
Men, Moen den ^cewun^oogen nlü,i de,n ^e-
lU")e velzmegen, ,olideiil zur ^rusung milzu-

^ (Der Laibacher (^emeinderat.) (Schluß)
>5M weiteren Vermuse der ^i^ung wurde die ^ceu-
watt) deö ^lreUorlumö dcr ,mon,^cn ^crzel)rung,ö-
!teuerpaa)tung lur die wusende '4>ua)iperlooc vor-
genommcn. ^»cwüyit wurden die ^cilgneoer oer ge>
ulelnot:ra^iü)cn ^ajor lMl ^ngewtirl ^ralMMil

Ä. ^iwzar, ^)r. F. ^cooal und ^z. ^jerjtovuci. Hin-
lMMü, oer ^rweuerung der >mdt. Aerze lMn^
ltcuerllnlen in ̂ ülvacy auf das ganze ^molgeviel
wurde der Vmgermel,ier ennacyngl, «lit der >mai-
Uu)en Fllmnzoerluauung zu mueNMwem.
^n Angelegenheit dcr AeuragMeistung der ^>:ad:.
geineinoe sur die Umervnnguug der Smatzbover-
reai,ü)uie m ^awach wird elne recylöl)eroindliü)e
Auuciung erst avgegeliell, wenn die dievdezugUüM
-beryalldmngen nlli deni iralnljchen kandeoauv-
l")u„e aogeiu)iolicn sein werden, ^as Anvol des
Ingenieurs ^ar l Picl deirelsS ^llttaufe-ö einer
jtlldnicycn Bauparzelle an der Straße nach Roien«
tal nacy,t der ^lüa dc^ Arztes Nr. ^oöcnltta wur-
de angenommen und dcr ^aufjchlMng init 12 k
pro Quadratlneter festgejctzt. Vcr ))ieut)au mutz in
wng,tcns zwei Jahren m Angriff geiwliiulen wer-
den. 4)cm Hüu-övciitzer Alfred kminger wurde die
angcsucyte ^sandrcü)loorrang - Einräumung gugc-
labert. Hie ^uyren mit dcnl Schudwagen und der
Kur,pann für die freiwillige Feuerwehr, und Net-
tungzoge,cU>chaft wurdcn dcm einzigen Offcrenlen
^ l ^s ^ur l um das Iahrebpaujcyale von ^Ü00 K
"^"l-agen. Der Verlöt der stadujchen Schulärzte
!ttpn . ^ ^ ^ ^ ^ ^""^^ genehlnigeiU) zur
^ , 5 ) ^ genommen, desgleichen die Berichte üoer
ss^i'i ^"6saojchlutz ulld den Voran,'chlag dcr
nimMen Pialidlelyanstalt. Hinsichtlich der ocan-
lm?^V ^laiutenändcrung dcr Pfalülleihalistalt
"̂ " ^ "le Vcichlulifaiiung bis zur nächsten Sitzung

T r " ^ ^ ^> " ^ bes Baumeisters Wilhelm
aus . "^.Mchreiouttg von Wasseilnchrverbrauch
beschicdon ^^ '^ ' ' " Wasserleitung wurde abschlägig
um h a t ^ ff^ann wurde die öffentliche Sitzung

^ " 9 Uhr abends geschlossen.

do hat Hc?rn^"?"a-) Das dritte Korpstomman-
^'ter für ki^ .^hnrestaurateur D o l l a r in St.
^ i . ^ ^ ^ n ^ s ^ " leinen Vertrag hinausgehende
l ^ N d ^ Z ^ ! der Truppentransporte ma. ge-

'itrainburg hat an Stelle des trantheüshalber bcur«
lailbteli Oberlehrers Joses IegM den abjolvienen
^ehramlstandidaten friedlich Htova<- zum Supp°
leinen an der Vollsschule in Selzach bestellt. Der
l. t. Bczirlsschulrat in Gottjchee hat an Stelle der
tranthenshalber beurlaubten Lehrerin Olga Ionle
die absolvierte Lchramtslandidatin Emma Bau-
land zur Supplentln an der Madchenvoltsschulc in
^ottschec bestellt. Der t. t. Bezirtbichulrat m ^ai^
bach Umgebung hat an Stelle der tranlheitshalber
beurlaubten Lehrerin Maria Mlatar die bisherige
Supplentin in ^og Hermine ^obal zur Supplen-
tin an dcr Voltsschule in Oberlawach ulid an stelle
dcr tianlheiibhalber beurlaubten Lehrerin Jose-
fine ^iavnilar die SchMprallitantin Ioseiinc
c:erne zur Supplentin an der Vollsjchule in Waitsch
bci Laibach beztellt.

— (Dei Turnverein Sotol / ) hielt am Sonn»
tag seine 7. ordentliche pauplversammlung ab. Der
seine 7. ordentliche Hauptversammlung ab. Der
Verein zählte im abgelaufenen Jahre 4^(i ordent-
liche und tt gründclide Mitglieder. Der Vermögens-
stalid des Vereines samt dem des Vereinshaubbau-
vereineb belauft sich auf ^9.716 fronen ttij Heller.
Zum Starosta wurde, nachdem Herr Dr. Tominuet
diese Stelle infolge anderweitiger Uberbürdung
niedergelegt hatte,der bisherige Podstarosta, Herr
Dr. Pcstoinit, geluählt. Writers gehören dem neu»
en Äut>,chusse u. a. die Herren Drmelj als Podsta«
rosta und Vidmar als Turnwart an.— Sohin tag»
to die ü. ordentliche Hauptversammlung des Ver-
eines zum Bau und zur Erhaltung eines Solol-
vcrcinsheimes. Das Gesamtvermögen ist mit Jah-
resschluß auf 17l̂ 0 Kronen tt? Heller angewachsen.
Der Bauverein zählt füuf gründende und 160 or.
dentliche Mitglieder.

- ^ (Der verein der Arzte in Kram) wird am
29. d. M. uni halb ö Uhr abends iin Extrazimmer
des Hotels Union seine ordentliche Hauplversanun-
lung mit dcr üblichen Tagesordnung abhalten.

— (Tanztränzchen.) Der Untcrstützungsverein
dcr Arbeiter und Arbeiterinnen der l. l. Tabatfa»
brit veranstaltet Samstag den 17. d. M. im großen
Saale des Hotel Union ein Tanztränzchen unter
Mitwirkung dcr hiesigen Neglmentslapelle. An-
fang um ^ Uhr abends; Einirittsgebühr 1 K, für
Mitglieder 00 Heller.

— (Alpiner Vortrag.) Der ausgezeichnete
Hochtourist Dr. Rudolf Schießuld aus Berlin —
den Mitgliedern dcr Settion krain durch seinen
vor zwei Jahren gehaltenen Vortrag über die
Dolomiten bereits bestens bekannt — wurde wie-
der für einen hochinteressanten Vortrag gewonnen.
Dr.Schietzold wird iiber den Wilden Kaiser, das
Dorado der Münchner Kletterer und im besondern
über die von ihm zuerst durchgeführte Erllettcrung
der Nestwand des berüchtigten Totenkirchels spre-
chciu Der Vortrag wird von zirka 120 Laternbil-
dcrn begleitet und filmet Mittwoch den 21. Jänner
um 6 Uhr abends in dcr Kasinoglashallc statt.

— (Verstorbene in Laibach.) Leopoldine Rop,
Gcndarmcriewachtmeistcrswitwe, 39 Jahre; Alex
Kimovec, Sägergehilfe, 40 Jahre; Margarethe
Martinjak, «5 Iarhe; Vinzenz Paulin, gewesener
Schneider, 76 Jahre; Johann Wolf, Tapeziererge-
Hilfensohn, 4^2 Monate.

— (Schneestürme.) Aus Trieft wird unter
dein gestrigen gemeldet: Nach einer Reihe von kal-
ten Voratagen hat heute in den Morgenstunden
ein heftiges Schncegestöbere einsetzt, das dem
Stadtbildc von Trieft ein seltenes Aussehen vcr»
leiht. I n den Straßen wirbelt die Vora, die in der
^ruhc eine Stundengcschwindigkcit von 85 Kilo«
metcrn erreicht hat, den feinkörnigen Schnee haus-
hoch durcheinander. Die umliegenden Höhen des
Plateaus sind mit dichten Schncemassen bedeckt. Dic
TWNperatur i<5 auf ^ 4 Grad Celsius gesunken.

Auf den Niven und Moli der beiden Freihäfen
ist die Arbeit infolge der Wetterunbilden eingestellt.
Der Verkehr der Küstendampfer ist teilweise behin-
dert. Das Meer ist start bewegt. Die elektrische
Straßenbahn kann den Betrieb nur mit Mühe auf-
recht erhalten. Die Eisenbahnzüge kommen mit
Verspätungen an. Der Schneefall reicht bis Pow
und Porer. I n Lussin und Htagusa herrscht Schi-
rotto. I n Talmatien regnet es.

Theater, Knust nn> Ateratnr.
— (Der „ Parsifal" in Wien.) I m Wiener

Hofopcrntheater fand gestern die Erstaufführung
von „Parsifal" statt. Sie gestaltete sich zu einem
musikalischen Ereignis ersten Ranges.

— (Landestheater.) Heute gelangen Schnitz-
lers Drama „Llebclei" und Czinners Groteske
„Satans Maske" zur Aufführung. I n der „Liebe-
lei" wird Frau Buiinova, gewesenes Mitglied des
Theaters in Esseg, als Christine Weiring debü-
tieren. Eine Reprise der beiden Stücke findet nicht
statt.

Telegramme
des l. l. Telegraphen«Korreipondenz-Vureau».

Albanien.
Rom, 14. Jänner. Die Agenzia Stefani

meldet aus Valona: Es verlautet, daß die Grie-
chen 15 Dörfer in den Kazas Sciapari und Korica
geräumt halten. Die Nachrichten aus Elbassan lau-
ten beruhigend. Eine objektive Prüfung der Lage-
crgiebt, daß die verbreiteten Gerüchte übertrieben
sind.

Dementi.
Nom, 14. Jänner. Die Agenzia Stefani be

zeichnet die Meldung des Berliner Tageblattes
über dcn Ankauf des italienischen Kreuzers St.
Marco durch die Türkei als gänzlich erfunden.

Die ägäijchen Inseln.
London, 14. Jänner. (Reuterbureau.) Die

Antworten Osterreia>Ungains, Deutschlands und
Italiens auf dcn Teil dcr Note des Staatssekretärs
l^rcy, der sich auf die ägäischen Inseln bezieht,
wurden heute abends im Forcigne Office in geson-
derten Noten, die jedoch identischen Charakters
sind. übcrcicht.

Auflösung des bulgarischen Sobranje.

Tofia, 14. Jänner. Nach einer neunstündigen
Sitzung dcs Tobrnnje, in deren Verlauf verschiede-
ne Gruppen der Opposition die Erklärung abga-
ben, das; sic die Voticrung dcs Budgelprovisori-
ums Pro Jänner und Februar ablehnen, brachte
Ministerpräsident Rodoslavoo mitternachts einen
königlichen Utas zur Verlesung, der die Auflösung
dev Sobranje anordnet. Der Ministerpräsident be-
gründete diese Maßnahmen mit der Arbeits-
unfähigkeit der Kammer.

Neujahrsempfang in Cetinje.
Cetinje, 14. Jänner. Aus Anlaß des Jahres-

wechsels l'mpsieng König Nikolaus heute das diplo-
matische Korps. Der deutsche Gesandte brachte als
DolM die Glückwünsche zum Ausdruck und sprach
die Hoffnung aus, daß das Land einen friedlicheil
fortschritt nehmen werde. I n seiner Antwort
dankte dcr König für die Glückwünsche und sprach
im gleichen Sinne.

Mordanschlag.
Paris, 14. Jänner. Heute vormittags wurde

in dcr Wohnung des Führers der radikalen türki-
schen Partei, des Generals Sherif Pascha, des ehe-
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maligen türkischen Gesandten in Stockholm, ein
Mordanschlag verübt. Ein junger Mensch erschien
dortselbst und verlangte dringend, von Sherif Pa-
scha cnipsangen zu werden. Der Kammerdiener ver-
weigerte dies, worauf der junge Mann einen Re-
volver abfeuerte und den Diener durch mehrere
Schüsse, die er direkt gegen dessen Brust abgegeben
hatte, verwundete. Der Diener, der einen Revolver
bei sich hatte, versuchte seinerseits, vorher von der
Waffe Gebrauch zu machen, allein sie versagte. I n
dieseln Augenblick kamSherifs Schwiegersohn Hali
herbei. Der Unbekannte schoß auf ihn, ohne je-
doch zu treffen. Hali wollte den Angreifer mit dem
Revolver des Dieners abwehren, die Waffe ver-
sagte aber neuerlich, worauf Hali einen anderen
Revolver holen gieng. Inzwifchen kam Sherifs Ge-
mahlin he'.vri, welcher der Attentäter einen Fauste
schlag ins Gesicht versetzte. I n diesem Moment lam
Hali zurück und jagte dem Attentäter eine Kug^l
durch den Kopf. Sherif selbst fand den Unbekann-
ten bereits tot war. Er glaubte, daß es sich
umcinen politischen Rachealt handle. Shcrif Vascha
giebt hier seit cinigen Jahren eine Zeitschrift her-
aus, in welcher das jungtürtische Komitee für
Einheit und Fortschritt auf das heftigste befehdet
wird. Er war übngens vor Jahresfrist in contu«
matiam zum Tode verurteilt worden. Der Attentä-
ter, der 2 Revolver und einen Dolch bei sich hatte,
scheint der woylbabenden Klasse anzugehören. ^5m
Idcntitätsdolument wurde bei ihm nicht vorgefun-
den.

Schadenfeuer.
Wien, 14. Jänner. I n der Theresianischen

Militärakademie in Wiener . Neustadt brach heute
nachts ein Brand aus, der den Turnsaal der Akade-
mie zerstörte.

Montreal, 14. Jänner. Gestern nachmittag
brach hier ein ernstes Schadenfeuer aus, das die
katholische Kathedrale von Notre Dame und den
Stadteil zwischen der Kathedrale und der Sec be.
drohte. Zahlreiche Feuerwehrleute erlitten Ver-
letzungen. Es herrscht heftige Kälte.

Meteorologische Veobachtungen in Laibach.
Sechöve 30«-2 m. Mit t l . Luftdruck 73« 0 mm,

^ ^ u. «. 736 4 -7 9 S 0 . schwach ! Schnee
^^ 9 U. Äb. 35 b! -8 0 SO. schwach , bewöllt^
1b7>? U. is ^ " 3 2 7, -7-b> N schwach' s Schnee >19 i

Das Tagesmittel des gestrigen tages beträgt -8 2°
Normale -2 b .

Kaffee Hag, coffelnfreier Bohnenkaffee, zeichnet
sich durch seine Unschädlichkeit aus und besitzt außerdem
die Vorzüge des coffciuhaltigen Kaffees.

Dr, mcd. PH. Münz.
geitschrift für soziale Gcsnndhcite Pflege 1908, Nr.3.j

„Lofieinflei", Kaffchande sgeseuschaft m. b. H ,
Wien I., Tuchlauben 7.

E i n v ' l N g c b H a u H M l t l e l . Z u r Regelung und A u recht-
Haltung einer guten Veidauung empfiehlt sich drr Gebrauch del
seit vielen Jahrzehnten bestbelannten echten « M o l l s S e i d l i h
P u l v e r » , die be, gerixgen «often die nachhaltigste Wirkung bei
Nerdauungsbrjchwerden äußern. Original »Schachtel l i , 2 —
Taglicher Versand gegen Post. Nachnahme durch Apothekci
U . M o l l , t . u l Hof lmeram.Wien l., Tuchlaubcu l). I n den Äpo
theten der Provinz verlange man ausdrücklich M o l l s Präpara«
Mit dessen Schuhmarle und Unterschrift. 5212 l

I £*K}'***jto£cuuan6 /vom/vtäÄ/t6y I

221 Pr. 542/18/14
Kundmachung.

Auf Grund des § 301 der St.P.O. werdeu für
die I. Schwurgerichtssitzung im Jahre 1914 bei
dem k. k. Landesgerichte in Laibach als Vor-
sitzender des Geschwornengerichtes der k. k.

Landesgerichtspräsident Adolf E i s n e r und als
dessen Stellvertreter der k. k. Landesgerichts-
vizepräsident Hofrat Josef P a i k und die k. k.
Oberlandesgerichtsräte Johann K a v č n i k , Dr.
Franz Edl. v. K o č e v a r und Franz V e d e r n j a k
berufen.

Graz, am 10. Jänner 1914.

153 Pr. 306/18/14
Kundmachung.

Auf Grund des § 301 der St. P. O. werden
für die I. Schwurgerichtssitzung im Jahre 1914 bei
dem k. k. Kreis-Gerichte in Rudolfswert als Vor-
sitzender des Geschworenengerichtes der k. k. Kreis-
gerichts-Präsident Franz Garzarolli Edl. v. Thurn-
lack und als dessen Stellvertreter Oberlandesge-
richtsrat Dr. Anton Rogina und Landesgerichts-
rat Josef 2mavec berufen.

Graz, am 4. Jänner 1914.

157 523
Kazglas

o razgrnitvi načrta
0 nadrobni razdelbi skupnega aveta posestnikov

iz Kleč.

Načrt o nadrobni razdelbi v katastralni ob-
čini Ježica ležečih pare. štev. 1328/2, 132Ö/3 in
1232/1 bode na podstavi § 96 zakoiia z duč
26. oktobra 18ö7, dež. zak. št. 2 iz lböö, od du6
17. januvarja 1914 do vtstetega du6 30. jauuvarja
i y i 4 pri županstvu občine Ježica razgrueu na
vpogled vsem udeleieucein.

Načrtova obmejitev s kolci na mestu samem
se je že vršila.

Načrt ae bode dn6 26. januvarja 1914 v času
od 4 ure pop. do 5 ure v Klečah pojasujeval.

To se splošno daje na zuanje s pozivom, da
morajo neposredno, kakor tudi posreduo uduležeui
tjvoje ugovore zoper ta načrt v 30 dn6h, od pr-
vega dueva razgruitve dalje, t. j . od du6 17. janu-
varja 1914 do duč 15. februarja 1914 pri krajnem
komisarji viožiti pismeuo all dati ustuo ua zapjsmk.

Ljubljana, du6 22. decembra 1913.
€. kr. krajni komisar za agrareke operacije;

Vrtačuik 1. r.

157 Z. 523

(Bill,
betreffcub bic aiufkßung bed tyiantö

liber die Spezialteilung der den Iusaaseti aus Klečti
gehörigen Gemeinschaf tsgrüude.

Der Plan über die Spezialteilung der in der
Katastralgemeinde Ježica liegendeu Parz. Nr. 132ö/2,
132ti/3 und 1262/i wird geinäü § 9ti des Gesetzes
vom 26. Oktober 1887, L. G. Bl. Mr. 2 ex 188b,
vom 17. Jänner 1914 bis zum 30. Jänner 1914
einschließlich beim Gemeiudeamte iu Ježica zur
Einsicht aller Beteiligten aull.egeu.

Die Absteckung dea Plaaea an Ort und Stelle
hat bereits stattgefunden.

Die .Erläuterung dea Planes wird am 26. Jän-
ner l y i 4 iu der Zeit vou 4 Uhr Nachmittag bia
5 Uhr Nachmittag in Kleče erfolgen.

Dies wird mit der Aufforderung kundgemacht,
daß sowohl die unmittelbar als die mittelbar Be-
teiligten ibre Einwendungen gegen dieaen Plan
binnen 30 Tagen, vom eraten Tage der Auliegung
an gerechnet, d. i. vorn 17. Jänner 1914, bia zum
15. Februar 1914 bei dem LokaJkommiasär achriit-
licb zu überreichen oder mündlich zu Protokoll
zu gebeu haben.

Laibach, am 22. Dezember 1913.

K. k. Lokalkommissär für agrarische Operationen.
VrtaČuik m. p.

155 C II 6/14/11
Oklic.

Zoper neznano kje bivajočega Antona O r e -
g o r č i č iz Višenj se je podala po Posojilnici v
Zužempergu tožba zaradi 1100 K s. pr. Narok
določa na

14. januarja 1914 dop. ob 9 uri.
Kot skrbnik postavljeni Matej Z n i d e r š i č b o

zastopal toženca dokler se ali ne oglasi ali ne
imenuje pooblaščenca.

C. kr. okr. sodnija 2užemperg, odd. II.,
due 5. januarja 1914.

149 P 44/9/45

Oklic.
Skrbstvo, ki se je ukrenilo nad Autonom Srno,

posestnikom v Zagoricah št. 8. zaradi zapravlji-
vosti, se razveljavlja.

C. kr. okr. sodišče v Radovljici, odd. L,
dne 4. januarja 1914.

154 Z. 155
Kundmachung.

Im Sinue des § 52 des Gesetzes vom 6. Au-
gust 1909, R. G. Bl. No. 177, wird für die im Mo-
nate Jänner 1914 über behördliche Anordnung
getöteten oder infolge einer behördlich angeord-
neten Impfung verendeten Schlachtschweine nach
dem im Monate Dezember 1913 in Laibach afflf'
lieh notierten durchschnittlichen Marktpreise die
Entschädigbungsgrundlage mit — K 97 h pr°
Slilogramm für alle Qualitäten festgesetzt.

Dies wird hiemit verlautbart.
K. k. Landesregierung für Krain.

Laibach, am 5. Jänner 1914.

Öt. 155
Razglas.

V zmislu § 52 zakona z dne 6. avgusta 19$
drž. zak. št. iyy} je prašičem za zakol, ki se meafi
januarja 1914 na oblastveni ukaz zakoljejo v
vsled oblastveno ukazanega cepljenja poginejo, t,
poprečni tržni ceni, uradno zabeleženi v Ljublj^
meseca decembra 1913, določena odškodnina *
- K 97 h za vsak kilogram in za vse vrste praši&v

To se daje na občno znanje.
C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 5. januarja 1914.

5236 3—2 A 94/13-9
Oklic, ,

s katerim se kliče dedič ,čigar bivališče je neznafl0"
C. kr. okrajno sodišče v Kranjski gori, odd.J

naznanja, da je bila Marjana Pintar, gostja, nazad'
nje v Gozdu pri Kranjski gori bivajoča, p r o ^ '
šena mrtvim ter da velja 1. julij 1913 kot dafl flie'
ne smrti. .-— .

Ker je sodišču bivališče njenih dedičev i n *
cer Helene Horbach oziroma dedičev te neznafl0*
pozivlja se taiste, da se v enem letu od spodaj Ü&
novanega dne pri tern sodišču javi in zglasi za &
diča, ker bi se sicer zapuščina obravnala le s zgl*
sivšimi se dediči in z njim postavljenim skrbnikoij1

g. Ivanom Robičem, občinskim tajnikom v Krafl)'
ski gori.

C. kr. okrajno sodišče Kranjska gora,
oddelek I dne 24. decembra 1913.

126 3—3 A I 769/13/4

Aufforderung an die Erben, Vermächtnis'
nehmer und Gläubiger eines Ausländers

Am 15. Oktober 1913 ist der nach SikloŠ >*
Ungarn zuständige ungarische Staatsbürg6*
Beta Spitzer, Zahnarzt in Laibach, BeethovengaS^
Nr. 15 woselbst er seinen ordentlichen Wohnst
hatte, ohne Hinterlassung einer letztwilligen AH'
ordnung verstorben.

Gemäß §§ 137, 138 kais. Pat. v. 9. Augü»'
1854 R. G. Bl. Nr. 208 werden alle Erben, W;
mächtnisnehmer und Gläubiger, die Österreich1'
sehe Staatsbürger oder hierlands sich aufhaltend'
Fremde sind, aufgefordert, ihre Ansprüche an des
Nachlaß längstens bis 18. F e b r u a r 1914 betf*
gefertigten Gerichte anzumelden, widrigens d^
Nachlaß ohne Rücksicht auf diese Ansprüche &
die ausländische Behörde oder eine von dieser leg1'
timierten Person ausgefolgt werden kann.

Zugleich werden gemäß §140 kais. Pat. vom 9'
August 1854 R. G. Bl. Nr. 208 mit Rücksicht df
rauf, daß die hierlands befindlichen Erben um d»e

Vornahme der Verlassenschaftsabhandlung durd1

die österreichische Gerichtsbehörde angesucht b*'
ben, die allfälligen auswärtigen Erben und Ves'
mächtnisnehmer aufgefordert, ihre Ansprüche l 0

der gleichen Frist anzumelden und bekannt zu &
ben, daß sie die Abtretung an die ausländisch
Behörde verlangen, widrigens, wenn letztere nie11

selbst die Abtretung verlangt, die AbhandluO^
hierlands und zwar mit den sich meldenden Erb^
allein gepflogen würde.

K. k. Bezirksgericht Laibach, Abt. I.,
am 18. Dezember 1913.
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B< rn gefertigten Tezirlcsgerichte erliegei; seit mehr als 30 Jahren

nächst« heude Depositen:
Pri podpisanem sudišču se nahajajo nastopni čez 30 let atari depoziti:

P. . ! Sparkassebüchel "Wert
z - § Fol. ; M a g i e - S k l a d i Hranilne knjiž. vrednout , E r l i e g t 8 e i t

a t ' l I 1 - | Mr. - fit, j K | h ;

1 IV 104 PovSe Agnes E. M. 6882 2 9s! 10./10. 79

J Z I 1 ! 3 . M i ' ^ 5 S " T Ä r 7 Ä 5 ;
 ~Ü3878B" 19~ 66 18./7. «T

_ 3 _ ^ ^ 3 6 j Felle Maria E. M. i 120685 128 - ; 13./8. 80

4 > 146 i y a 4 c Franziska, Franz, ITOOQA « T i d /ft «n
• I Johann P. M. j 1 1 3 8 8 4 6 4 | ~ 4 / 9 " *

Die unbekannten Eigentümer dieser Depositen, bezw. deren Rechts-
nacntolger, werden zur Beibringung ihrer Legitimation binnen

1 Jahre, 6 Wochen, 3 Tagen
von der Umschaltung dieses Ediktes aufgefordert, widrigens die Depositen
rar neimfälhg erklärt und an die Staatskasse abgeführt würden

Weznani lastniki teh depozitov, odnosno riiihovi pravni nasledniki se
pozivljajo, da v roku

1 leta, 6 tednov, 3 dni
predlože dokaze svojih pravic, ker bi se sicer depozite v prid državne bla
gajne lzreklo za zapadle.

*. K. Bezirksgericht Ratschaoh C. kr. okrajna sodnija v Radečah
am 20. Dezember 1913. dne 20. decembra 1913.

1 1 < i 3 ~ 1 , Edikt. Nc I 366/13-1
Beim gefertigten k. k. Bezirksgerichte erliegen seit mehr als 30 Jahren

nachstehende Depositen:
Pri podpisanemu c. k. okrajnem sodišču nahajajo se nastopni čez 30 let

stari depoziti:

V ' Tomo Fol. Masse - sklad L ^ 1 " ! * * ' I Wert 1 Erliegt seitI
_____ ^ ^ ^ hran. knjižica vrednost hranj. od

1 TTT o* Gregor Pogačnik
A 111 25 6 v M » 189097 332-— 26./9. 81

2 TTT an Margareth Hlebajna
z 111 60 V. M. 8 8 0 1 6 ' 2 6 I-/»- 81

a TTT y«i Johann Jamar
6 I m 4 1 E. M. 3 2 4 7 4 ö-83 18./10. 81

Die un bekannten Eigentümer dieser Depositen bzw. deren keehtBnachiolgei
werden aufgefordert, ihre Legitimationen innerhalb einer Frist von

1 Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen
von der Einschaltung dieses Ldiktes an beizubringen, widrigens die Depositen
für heimfällig erklärt und an die Staatskasse abgeführt würden.

l u u H u laauniu ien aepozitov oziroma njinovi pravni nasledniki se
pozivljejo, da v roku $

Dredln* A t
 1 lfXB' 6 « * * » * In 3 du !

preaioze dokaze svojik pravic do teh depozitov, ker bi g* sicer te depozite
• prid državne blagajne izreklo za zapadle.

K k Bezirksgericht in Kronau, c. k. okrajna aodnija v Kraniski
gori , Abt. odd. I, am dne 2.1. 1914.
2 0 6 Dražbeni oklic E 4193/13/7

Dne 30 januarja 1914 dopoldne ob 11. uri se bodo pri podpisanem
sodišču v sobi fitev. 16 dražbenim potom prodala sledeče nepremičnine:

zemljiška vl. „_ n _- najinanjši
knjSga St. oznaöba nepremi&ün T ^ ~ ^ Ä lf

. _ ^ ne prodajo
Moste 322 _6tavbena pare. 549/6_hi§a Stev. 31. 62658 K— 31279 K —
-M°i.te_ 32O_ L, v__6J?2/3 V ~ 7 ] l 2 . 20780 K— 10390 K ^

. n____»_574/9 „ „ 48. 18586 K-- 9293 K -
-—— » »574/10 „ „ 49. 18549 K•- 9274 K 50

• - JL__ ._?i.A7i/.1I_2Ll'jA_JiL __!_" '
„ „ 574/12 „_ „ 61. 18660 K-- 9280 K -
n_ „ 677/8 "",, ~ 29. ~2__ Z

sHadiWe 678/3_ in__._J__1 _^ ü l ^ L ^ J Z - 15575 K 50
^ri^parc. stov. 577/6

Moste 326 parcela štev. 549/f " 7 7 . . . ~1468K-- 734 K ~

r p — ^ y f t ^ ^ - _ _ j L_i_i_i__L _L_JL ___4_0lL-K'^_ 200 K —
oste ^188_ parcelaJter. 552/2 . . . ~ . ~ T 7 4 ~ k - 237 K ^

— Skupaj : 191045 K — 95.622 K 60

ele kupiti6ne p o g o J e m listine, ki se tičejo nepremiČnin, smejo tisti, ki
opravilnimi *3 r e g. l e (*a ti pri spredaj oznamenjenem sodnem oddelku med

pri dražbenematere ^ n e P r i P u ^ a l e dražbe, je oglasiti pri sodišČu najpozneje
Ti T vlinti irloiA11^0^11 Pre<* ZJl^etkom dražbe, sicer bi ae ne mogle več
uvei]avijdu gieciö nepremičnine same. 0 nadaljnih dogodkih dražbenega posto-
panja se obvestne OH«K^ I * • • i • -x • i • „l;
Km oli \'\ 8 e b 0 i katere imajo sedaj na nepremičninah pravice ali
pn soLču tedai ^ ° ^ v t e k u dražbenega postopanja, samo z nabitkom
* i.yv ... . J ' K adar niti ne stanujejo v okoliöu spredaj imenovanega
öenca zanvročbe lmenU^e; io t e m u 8 o d i š č u v 8 o d l i e m k r a J u stanujočega pooblaš-

C. k. okrajno sodišče Ljubljana oddelek V, dne 20. decembra 1914.

Baste und zuvcrliBlichst« B*tri«btkr«rt I
4333 2(i 6 rnBere unerreichten I

Original .Otto1 Motoren
BtKtionär und fahrbar. I

Rohölmotoren-Dieselmotoren I
Lokomobilen

Sauggasmotoren u. -Anlagen
Prospekte, Auskünfte etc. k o s t e n l o B ! I

LANGEN & WOLF, Wien X.
Laxenburgerstraße 53 L. Vertretung : Heokl & Pobl, TrlMt, Via 8. Spindione 12 I

118.000 ^» I I I ,-ŷ ^ Pferde*

1,220.000 /'^P^T* &$J?®wmMämMlik ge||efort

Št. 26.769. 5089_3-8

Razglas.
Pobiraujo paajega davka za leto 1914. se je pričelo z 2. dnem januarja 1914.
Ta davek plačati je T okrožju ljubljanskega mesta od vBakega pga, iiTiemü oi

psoT, kateri so za varstvo osamljenih posestev neobhodno potrebni.
Lastniki psov naj si p-eskrbe za to leto Yeljavnih paejih zaamk najkMoeje do

20. dno februarja 1914 pri meatni blagajnici proti plačilu

pBf~* 8 kpon. *^H
Z ozirom Da § 14. izvrSilne naredbe o pobiranju paejega davka, opoearjajo ••

lastniki psov, naj pravočaano vplačajo takso, ker bode polovil konjač od 80. febnwrj»
1414 nadalje T8e one pse, kateri se dobe na ulicah brez Teljarnih znamk.

Hagistrat deželnega stolnega mesta LJublJane,
dne 5. decembra 1913.

Z. 25 769. _ " '

Knndmachnng.
Die EinhebuDg der Hundetaxe für das Jahr 1914 beginnt mit 2. Janner 1914.
Die für das Jahr 1914 gültigen Hundemarken sind für jeden Hund innerhalb det

Laibacher Stadtpomöriums mit alleiniger Ausnahme jener, welche zur Bewachung einsam
gelegener Gehöfte unbedingt notwendig Bind, biB längBten» 20. Februar 1914 bei dar
ätadtka88e gegeu Järlag von

mT" 8 Kronen ~̂ ty
zu lösen.

Mit Berufung auf den § 14 der VollzugsTorschrift über die Einhebung der Hande-
taxe, werden daher alle Huudebesitzer an die rechtzeitige Entrichtung dieter Taxe mit
dem Beifügen erinnert, daß vom 20. Februar 1914 an alle auf offener Strafie ohne MJS
Halsbande befestigte Marke angetroffenen Hunde vom Wasenmeißter eingefangen werden.

Hagistrat der Landeshauptstadt Laibach,
am 5. Dezember 1913.

5138 3 8 Präs. 2077
4»M

Kontursausschreibung.
Beim l. l. Vczirlsgerichte in Gottschee ist

eine Amt'dienerstllle mit dem durch das Grsetz
vom 25 S'vtcmber 1908, Nr, 2U4 3l. G. Äl
und Verordnung des Oejamtministeriums vom
22. November 1908, Nr. 234 R. G. V l . nor
mierten behalte und der ortsllasseumäßigcn
Attivitätszulage zu bcsetzrn.

Bewerber um diese odcr bei einem anderen
Gerichte freiwerdmol' Nmtsdienrrstclle h^ben
ihre «ehürig belegten Gesuche unter Nachweis
der Kenntnis beider Landessprachen längstens

b i s 20. J ä n n e r 1914
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbewerb'r wrrden auf das <Yejeh
vom 19. April 1872. Nr. 60 R. G. B l . und
die Verordnung vom 12, Jul i 1872. Nr. 98
R. O. Nl. gewiesen.

H. l. Kreisgerichts Präf idw«
Nudolfswert, am 15. Dezember 1913.

5162—2 A 202/13
Oklic. 4 ~

C. kr. okrajno sodnišČe v Črnomlju,
odd. L, Daznauja, da je umrl dne 31.
oktobra 1913 v Deskovivasi st. 25,
posestnik Jurij Šterk.

Ker je sodišču bivališČe njegorih
sinov Jurija iu Mihaela Šterk neznano.
pozivljata se taista, da se v enem
letu od spodaj imenovanega due pri
tem bodišču javita in zglasita za dediča,
ker bi se sicer zapuščina obrarnavala
le 8 zglasirSimi se dediči in z njunim
postavJjenim skrbnikom.

C. kr. okrajuo sodišče Črnomelj,
odd. I., dne 15. decembra 1913.

51II—2 ? lS/13/4

Amortisierung.
Auf Ansuchen des Hugo Frank. In«

Habers der Firma Salomon Eidlck in
Prag, vertreten durch Dr. Scharf in
Prag, wird das Verfahren zur Amor-
tisierung der nachstehenden dem Gesuch-
steller angeblich entwendeten zweier Lose
des Anlehrns der Landeshauptstadt Lai-
bach Nr. 22035 und 18666 eingeleitet.

Der Inhaber dieser Lose wird daher
aufgefordert, seine Rechte binnen 1 Jahr
6 Wochen und 3 Tagen von dem nach
Maßgabe der Ziehung eintretenden Zah-
lungstage, bezw. Gewinnstbehebungstage
an geltend zu machen, widrigens die-
selben nach Verlauf dieser Frist für
unwirksam erklärt würden.

K. t. Landesgericht Laibach, Abt. I I I .
am 10. Dezember 1913.

5193 3-3 T21/13/2
Amortizacija.

Po prošnji Marije Hrovat, dekle
iz Begunj St. 2, uvaja se postopanje
v namen amortizacije nastopne po
prositeljici baje izgubljene ali ukra-
dene vložne knjižice Mestne hranilnice
v Radovljici štev. 9774 v znesku 500 K.

Imetnik te vložne knjižice se to-
rej pozivlja, da uveljavi svoje pravice
v 6 mesecih, ker bi se sicer po pre-
tekv tega roka izreklo, da ista inrua
moči.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljana,
odd. Ill, dne 17. decembra 1913.
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Raczewski-LiKöre
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Oberali [

i

Gelddarleiien
ohne Bürgen, an Personen jeden Standes
(auch Damen) von 200 K aufwärts bei 4 K
mouatlicher Abzahlung sowie Hypothekar-
darlehen besoigt raach und dinkret Ale-
xander Arnsteln, Budapest. V< r»euy
gasse 4 Betourmaike erwünscht. 3706 10-10

I P P * Schuhmacher ^ P 9
J. ZAMLJEN

Laibach, Gradišče Nr. 4
empfiehlt sich für alle in sein Fach

einschlägigen Arbeiten. •© Fertige

8chuhe Haus- und Fabriksarbeit,

stets lagernd. a> Verfertigt auch

•a> echte Berg- und Turnachuhe, •g>

Alle Gattungen

Brennmaterial
Welohes und hartes Buohenbrenn-

holz, ganz und zerkleinert.
Trlfaller Sttiokkohlo, K 2 90 bis K 3 48

per 100 Kilo.
Trisaller Würfeikohl©, besonders gut

für fepaiherdseuerung, K 276 bia K 3 40
per 100 Kilo.

Wöllaner Salon-Brikett Klara, einzig
bcbtes Breunmateiial für Ofenheizung,
K 140 bis K 1 80 für 100 Stück, frei ins
Bans gestellt 46öO 6

Holzhandlung"
St. & C. Tauzher, Laibach

Telephon ITr. 162.

ZDer 2843 26-13

dentsche U/ohlfatirtsuerein in Rumburo
nimmt noch bis 31. Deaember 1913 männ-
liche und weihliche Mitglieder aus dem
Geburtsjahre 1863 auf — Bei Todesfall
oder Erwerbsunfähigkeit aahlt derselbe je
nacb dem Stande der Mitglieder bei einer
Bcitragsleistung von K 2 — per Fall bis zu

6000 Kronen aus,
abxüglich 11 h per Mitglied Kassierunjfe-
koBten. — Während der einjährigen Warte-
frist werden vergütet: Im eraten Halbjahre
160 Kronen, im zweiten Halbjahre 300 K.
Ytrl&ngen Sie Anmeldung. — Angabe der

Zeitung erwümcht.

_ , _ _ M m a a m m w a a i n A u r e c l i i . w e m i J e ü b

. •;, "' . "TtlWBff^iSnHgWHKi «——«—i^—- öclutciuel
ittfilstü CaiHirflW^JlltfySTÜ» und jedea Jful?er A. Moll»
ilflllll >JG\\Jln^im*lj^*lJ^ Schutzmarke uud Uuter-
• •" ———••••••••••^••••••••1 Bciuift trägt.

Moll's SeldlitK-x-ulver muil lur Magenleidende ein unübertreftiiehee
Mittel, vuu eiuer dun Muguu kräftigenden uud die Verdauungstütigkeit ätuigernden
Wirkuug und als milde auflösendes Mmei bei ötuhlvemupluug «.lieu Uraauscuen
Purgativa, Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. — Preift der Orlginal-
sohaohtel K 2*— &*$••• Falsifikate werden gerichtlich vevlolyt. "<stf<|

n V f M n H M H I p r r ' — > ^ ' "• l ^ n r echt, w e n n J°de

IMlIU^I î.ihntwein„.Salz. r = K = i J S ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ * " ' I wit Bleiplombe vorachloiseu ist

Molls Franzbranntwein and Salz ist ein nament-
lich als schmerzstillende Einreibung bei Gliederreißen
und den anderen Folgen von Erkältungen bostbekanntea
Volksmittel von muskel- u. nervenkräftigeuder Wirkung.

Preis der plomb. Orlglnal-Flasohe K 2.

Hauptversand durch Apotheker A. Moll k. u. k.
Hoflieferant, Wien I., Tuchlauben 9

IB don Depots der Provinz verlange man ausdrücklich
156-52 A. Moll's Präparate. 5212

Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien.

• " " • ' • • " ' • i ^ i " • . • » « • m

Beamten-Sparverein in Graz ]
r. Q. m. b. H. {

Eröffnung der mit I. Jänner 1914 beginnenden XVI. Sektion.
Anteil 200 K, zahlbar in 60 Monatsraten zu 3 K = 180 K ergibt samt Gewinn-
überschuß eine 6 ° 0 Verz insung. Event. V o r s c h ü s s e hierauf sogleich.

Zinnfuß unverändert mit 6%- Keine Vornpeeen!

Spareinlagen mit Tagesverzinsung zu

5 A / von 1000 K aufw. B B 4 / ß i u. v. 2000 K aufw. B B 4 / f%l
/ A Segen 60täflije • % • / - W / Ä gegen 90tagige ^ ' / ^ V / A
/ U Kündigungstrist ^ ^ / 4 /O Kündigungsfrist " ^ / 2 / Q

ZinBen halb jährig kapitalisiert. Bei Kapitalien über K 10.000 kaun dio
Viertel jährige Ziuseubeliebung zugestanden werden. Rcntcnstmierfrei. Ein-
luKehüc.iier können m I>.pot gegeben werden. G e s c h ä f t s p r o s p e k t e l ind
Posterlagscheine kostenlos. Stand der Einlagen 5,700.000 K. Stand
der hustenden Genossenschaftsanteile 6,900.000 K. t̂and der Re-

servefonds uud Wertpapiere 620.000 K.

Uneutgeltlicho Au»kunftdstelle: JOSEF KOSEM in Laibach, Krakauer
Damm Nr. 2 2 . Sprechstunden von l/t'd bis '/a4 Uiir nachmittag» jeden

Montag, Mittwoch und Freitag. 910 50
i . . . • . • . . . . » , - - • • . . . - . . . . . .

Laibach, j
Marije Tere- •
zije cesfa 13 S
(Koliseum). •1 Pogacnikj Möbel- und !

j Tapezierer- j
! waren- !
| Niederlage !
• — i — = (

Schlaf- u. Speisezimmer-
Niederlage in verschie-
densten neuesten Stilen.

•••••••••••••••••••••MHBM

| I

! Niederlage von Ottoma- j
! nen, Divans, Matratzen j
! :: und Kinderwagen. :: j
«̂•••••••••••••••••̂ ••••••i

j Schlafzimmereinrichtung aus mi ö9 j
i — .—. ,

j amerikanischem Nussbaumholz j

| 350 Kronen. |
| Selbe besteht ans: 2 zweitürigen Kasten, 2 Betten, 2 Nachtkästchftn, J
i — — — — — — — — — — — — . • |

j : : : einem Waschkasten mit Marmorplatto und Spiegel. ; ; : J

!•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••!

•^Hutstaff iererin^
die selbständig arbeiten und
gut verkaufen kann, findet
dauernden Posten bei Alois
Medwed in VölkermarKt
Kärnten.

141 2—1

Gelddarlehen!
auoh ohne Bürgen, ohne Vorape«^
erhalten Personen Jedon Stands
aaoh Damen, bei K 4*— monatllob | s

Abzahlung BUWIO Hypothekar - D^'
lehen < ff^ktniert THHCII, refill uuii biltf

Sigmund Schillinger
Bank- und Kskornpt-Bureau, Preßbtt^
Koseutb Lajosplatz 29. (Retourmarke f
beten). 6187 10—*

Goldene Medaille Wien 1813.

Nerven-
schwache

Männer
fördern dio Wiederkohr dor
geschwächten Kriifto durch

Evaton -Tabletten.
Verlangen Sie die ärztliche Gut-

achtensa mmlung. Probe K 4 20, halber
Karton K 10"— , gaozer Karton K 18 —
gegen Nncbnahuie oder Voreinsendung
df>s BftnigfH durch die St. Markn'*
Apotheke, Fabrik ptiarra. Sofl*15^"
präparato, "Wien, 3. Bez., Haupt'
strafle 130. 514» 10 3

Zu h-.ibm in Laibaoh : Apo*
tbpko Ploooll, Apotheke „Zum
goldenen Himohen'1.

aus süßen Heinetton und Maschansker-Äpf^0

gepreßt, 100 Liter 18 Kronen, von 100 Lite'
aufwärts per Nachnahme ab liier:

Fix». Rosenkranz
49 Eggenberg bei Graz. 9--7

Z u r 215 2-1

Anfertigung
eleganter

=Ballrobcn=
empfiehlt sich die Firma
Šetinc-Bersin

Kongresni trg 6.

Oas seolsn- und gemütvollste aller Haoslnstrumon^

Harmoniums
S p e z . : Von jederm. ohne Notenkenntnis «of-
Istinitn. zu spiflondo Instruin. Katalog grsttl*'

Aloys Maler, Kgl. 1 losI, Fulda.
TO(H) Uatraomums in allen Teilen d«r

P i a n r ^ C • besonders billige Hau« 1»'
I I U I I U O . »tranieutoau4:i5u.61ö»'

JJ3»y 26-1*
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Erfinder
erhaltenin allen Angelegenheiten kostenlose
Auskunft. 1000 Erf.-Probleme mit Erläute-
rungen über Patentwesen 4 0 Heller, üa-

rauti für strengste Geheimhaltung.
Patent - Ingenieur - Bureau

Hartthaler A Schmidt, Breslau II.
274y 20-U

/

f " •'••••>•—•— ' • ' — • lim li i n n » l m in «O
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Beste« kotm. Zahn- ^ ^ ^ yc^jL*
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